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BETREFF:  Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem das 

Einkommensteuergesetz 1988 und das Körperschaftsteuergesetz 1988 
geändert werden (Mittelstandsfinanzierungsgesellschaften-
Gesetz 2007); Stellungnahme des BMeiA 

 
 
 
Zu do. GZ BMF-010000/0060-VI/1/2007 

vom 18. September 2007 

 
Zum Entwurf: 
 
Zu Art. 2 Z 2 (§ 6b Abs. 1 Z 5 KStG): 
Weder dem Entwurf noch den Materialien ist zu entnehmen, ob diese neue Regelung 
eine Umsetzung der EK-Leitlinien ist, oder ein selbständiger Bestandteil. Daher kann 
ihre Vereinbarkeit mit EU-Recht ha. nicht überprüft werden. 
 
Zu Art. 2 Z 2 (§ 6b Abs. 2 Z 3 KStG): 
Das Zitat „(ABl Nr. C 244 vom 1.10.2004, S. 2)“ wäre zu ersetzen durch das Zitat 
„ABl Nr. C 244 vom 01.10.2004 S. 2, “. Das Zitat „(ABl Nr. C 54 vom 4.3.2006, S. 
13)“ wäre zu ersetzen durch das Zitat „ABl Nr. C 54 vom 04.03.2006 S. 13, “. Das 
Zitat „(ABl Nr. C 194 vom 18.8.2006, S. 2)“ wäre zu ersetzen durch das Zitat „ABl Nr. 
C 194 vom 18.08.2006 S. 2“. 
 
Zu Art. 2 Z 2 (§ 6b Abs. 2 Z 4 lit. a KStG): 
Das Wort „europäischen“ wäre groß zu schreiben. 
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Zu Art. 2 Z. 2 (§ 6b (2) Z. 4 letzter UAbs. KStG): 
In Zeile 2 “ wäre die Wortfolge „der Kommission“ zu streichen. Die Zeilen 4 bis 6 
hätten entsprechend den Legistischen Richtlinien des BKA, EU-Addendum, RZ 54ff. 
folgendermaßen zu lauten: „mittlere Unternehmen, ABl Nr. L 10 vom 13.01.2001 S. 
33, zuletzt geändert durch die Verordnung (EG) Nr. 1976/2006 vom 20.12.2006, ABl 
Nr. L 368 S. 85, zu verstehen.“ 
 
Zu Art. 2 Z 3 (§ 26a Abs. 19 bis 22 KStG): 
In den umgesetzten EK-Leitlinien ist keine derartige Übergangsbestimmung 
enthalten, jene gelten vielmehr sofort nach Veröffentlichung (s. Punkt 7.2). Weder 
dem Entwurf noch den Materialien ist zu entnehmen, wie diese Bestimmung mit den 
EK-Leitlinien zu vereinbaren ist. 
 
Zu den Materialien: 
 
Das Zitat „ABl Nr. C 194 vom 18.8.2006, S. 2“ wäre entsprechend den Legistischen 
Richtlinien des BKA, EU-Addendum, RZ 54ff. jeweils zu ersetzen durch das Zitat „ABl 
Nr. C 194 vom 18.08.2006 S. 2“. 
 
Zu den Erläuterungen: 
 
Es fehlen Erläuterungen zum Einkommenssteuergesetz. 
 
Zur Textgegenüberstellung: 
 
Es fehlen die neuen § 26a Abs. 19-22. 
 

 

Für die Bundesministerin: 
H. Tichy 

 

7/SN-125/ME XXIII. GP - Stellungnahme zum Entwurf elektronisch übermittelt2 von 2


